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149 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 

Vergabenummer 20-110-e 
 

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Straße Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort 40764 Langenfeld 

 

Telefon +49 2173/794-1251 Fax +49 2173/794-91255 

E-Mail vergabestelle@langenfeld.de Internet 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
 Vergabenummer 20-110-e 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 

Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 

Signatur/Siegel 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYY94 

 schriftlich 

d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

e) Ort der Ausführung 
40764 Langenfeld 

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
 Art der Leistung: Stahlzargen und Innentüren 
 Umfang der Leistung: Lieferung und Einbau von ca. 33 Stück Innentüren mit Stahlzargen. 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 

gefordert werden 
Zweck der baulichen Anlage 
Zweck des Auftrags 

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 

 ja, Angebote sind möglich   nur für ein Los 

     für ein oder mehrere Lose 

     nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 
 

i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung:  08.02.2021 
 Fertigstellung oder Dauer der 07.09.2021  

Leistungen: 
 weitere Fristen   Stahlzargen:  08.02.2021 bis 12.02.2021 

     Innentüren:  01.09.2021 bis 07.09.2021 
j) Nebenangebote 

 zugelassen   nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 

 nicht zugelassen 

k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen   nicht zugelassen 

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 

 Online-Plattform "Vergabemarktplatz NRW RL" 
(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY94/ documents) 

    

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY94/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY94/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY94/documents
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Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 

  Abgabe Verschwiegenheitserklärung 

  andere Maßnahme: 

 Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 

Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden  

 nachgefordert 

 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 

 nicht nachgefordert 

 
  Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen 27.11.2020 und 

Anschreiben bis 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 02.12.2020 um 10:00 Uhr 
 Ablauf der Bindefrist: am 30.12.2020 
p) Adresse für elektronische Angebote 

"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/ CXS0Y6LYY94) 
  

Anschrift für schriftliche Angebote 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 

  
r) Zuschlagskriterien nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 

OZ Bezeichnung  Gewichtung 

1 Preis  100% 

s) Eröffnungstermin am 02.12.2020 um 10:00 Uhr 

 Ort   Zentrale Vergabestelle, Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld, Raum 350 

 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen 

    Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der Eröffnung der  

    Angebote teilnehmen. Bitte beachten Sie, dass es zur Zeit wegen der   

    Coronapandemie Einlassbeschränkungen zum Rathaus gibt. 

t) geforderte Sicherheiten 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 

Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
  
v) Rechtsform der /Anforderung an Bietergemeinschaften 

  
w) Beurteilung zur Eignung 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 

Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 

Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 

Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 
  
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 

die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des 

Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 

gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 

zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 

Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY94
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY94
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Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 

Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/ 
CXS0Y6LYY94/documents) oder 
Vergabestelle, siehe a) 

 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 

VOB/A zu machen:  
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
 

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 
• zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 124 

VHB Bund 
• Zur Überprüfung Ihrer Eignung legen Sie bitte mit Ihrem Angebot 5 Referenzen vergleichbarer 

Leistungen der letzten 3 Jahre vor. (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz - falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 233 Vergabehandbuch Bund 
• zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 522 Vergabehandbuch NRW 

 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
• Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft - wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 234 Vergabehandbuch Bund 
 

Sonstige Unterlagen 
• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Angebotsschreiben ist komplett 

auszufüllen. 
• Datenerhebung zur Meldung an die Vergabestatistik (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die 

Vergabestellen sind verpflichtet die Information zu übermitteln, ob es sich bei den beteiligten 

Unternehmen um KMU handelt. Hierzu liegt den Vergabeunterlagen eine vorbereitete Eigenerklärung 

bei. 
• Erklärung bedingte Mehrkosten COVID-19 (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 217 VHB 

Bund 
• Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das 

Leistungsverzeichnis ist auszufüllen und mit den erforderlichen Preisen (sowohl EP als auch GP) zu 

versehen. Es ist zwingend im PDF-Format zu übermitteln. Zusätzlich können Sie weiterhin eine Datei 

im Format DA 84 übersenden. 
 

Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen- wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 236 Vergabehandbuch Bund 
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 235 Vergabehandbuch Bund 

  

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY94/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY94/documents
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x) Nachprüfung behaupteter Verstöße  

 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name Kreis Mettmann -  Der Landrat 
Straße Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort 40822 Mettmann 

 

Telefon +49 2104/99-1441/1413 Fax +49 2104/99-4403 

E-Mail Internet 
  
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 

Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den 

Vergabeunterlagen. 

 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf 

hinweisen, dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über 

die Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die 

Vergabestelle wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 

150 Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 20-114-e 
 

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Name   Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Straße   Konrad-Adenauer-Platz 1 
PLZ, Ort  40764 Langenfeld 
Telefon  +49 2173/794-1250   Fax +49 2173/794-91255 
E-Mail   vergabestelle@langenfeld.de  Internet 
 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 
Vergabenummer 20-114-e 
 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: 

 elektronisch 
in Textform, mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel, mit qualifizierter/m elektronischer/m 
Signatur/Siegel 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYY9F 

 schriftlich 
 
d) Art des Auftrags 

 Ausführung von Bauleistungen 
 Planung u. Ausführung von Bauleistungen 
 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) 

 
e) Ort der Ausführung  40764 Langenfeld 
 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 

Art der Leistung:   Bauliche und maschinentechnische Instandsetzung eines Schneckenpumpwerks zur 
    Förderung von Schmutzwasser. 

    Dabei handelt es sich im Wesentlichen um die 
- Betonsanierung der Innenflächen des Gesamtbauwerks 
- Herstellung eines Oberflächenschutzsystems mit PEHD-Platten und 

Schmelzbasalt 
- Erneuerung von 3 Förderschnecken einschl. Antriebseinheiten 
- Errichtung einer Be- und Entlüftungsanlage mit Abluftbehandlung 
- Einbau neuer Betonfertigteildeckenplatten für den Schneckenpumpraum 
- Renovierung des Hochbauteils 

  

mailto:vergabestelle@langenfeld.de
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Umfang der Leistung:  Bauliche und maschinentechnische Instandsetzung eines Schneckenpumpwerks zur 
    Förderung von Schmutzwasser. 

    Dabei handelt es sich im Wesentlichen um die 
- Betonsanierung der Innenflächen des Gesamtbauwerks 
- Herstellung eines Oberflächenschutzsystems mit PEHD-Platten und 

Schmelzbasalt 
- Erneuerung von 3 Förderschnecken einschl. Antriebseinheiten 
- Errichtung einer Be- und Entlüftungsanlage mit Abluftbehandlung 
- Einbau neuer Betonfertigteildeckenplatten für den Schneckenpumpraum 
- Renovierung des Hochbauteils 

 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 

gefordert werden 
Zweck der baulichen Anlage 
Zweck des Auftrags 
 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) 

 nein 
 ja, Angebote sind möglich   nur für ein Los 

 für ein oder mehrere Lose 
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

 
i) Ausführungsfristen 

 Beginn der Ausführung:    01.02.2021 
 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  30.09.2021 
 weitere Fristen 

 
j) Nebenangebote 

 zugelassen 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
k) mehrere Hauptangebote 

 zugelassen 
 nicht zugelassen 

 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online-Plattform  "Vergabemarktplatz NRW RL" 
   (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY9F/documents)  
 
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen: 

 Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
 andere Maßnahme: 

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. 
 
Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 

 nachgefordert 
 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
 nicht nachgefordert 

 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 07.12.2020 
 
o) Ablauf der Angebotsfrist  am 14.12.2020 um 10:00 Uhr 
    Ablauf der Bindefrist:  am 13.01.2021 
 
p) Adresse für elektronische Angebote 
"Vergabemarktplatz NRW RL" (https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY9F)  
  

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY9F/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY95
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Anschrift für schriftliche Angebote 
 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch; 
 
r) Zuschlagskriterien 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ  Bezeichnung  Gewichtung 
1  Preis   100% 
 
s) Eröffnungstermin am 14.12.2020 um 10:00 Uhr 
Ort   Rathaus der Stadt Langenfeld Rhld., Zimmer 350, Konrad-Adenauer-Platz 1,  
   40764 Langenfeld 
 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Der Bieter oder ein/e von ihm Bevollmächtigte/r kann an der 
       Eröffnung der Angebote teilnehmen. Bitte beachten Sie, 
       dass es zur Zeit wegen der Coronapandemie   
       Einlassbeschränkungen zum Rathaus gibt. 
 
t) geforderte Sicherheiten 

 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen 

Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
 
v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaften 
 
w) Beurteilung zur Eignung 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. 
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die 
Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "Vergabemarktplatz NRW RL"  
(https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY9F/documents) oder 
Vergabestelle, siehe a) 
 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu 
machen: 
 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 
Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 
• zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 124 VHB Bund 
• Angaben über den Umsatz in den letzten 3 Geschäftsjahren (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
• Angaben über die Anzahl der Beschäftigten in den letzten 3 Geschäftsjahren (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
• Verzeichnis zum Nachunternehmereinsatz - falls zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 233 

Vergabehandbuch Bund 
• zur Überprüfung der Einhaltung des Mindestlohngesetzes (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 522 

Vergabehandbuch NRW 
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Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
• Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft - wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 234 Vergabehandbuch Bund 
• Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft – wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 234 Vergabehandbuch Bund 
• Referenzen der für die Schneckenpumpen vorgesehenen Nachunternehmer (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
• Referenzen für Herstellung von Schmelzbasaltschneckentrögen (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
• Referenzen vergleichbarer Leistungen für die Sanierung von Abwasserpumpwerken (Betonsanierung und 

Maschinentechnik) in den letzten 7 Jahren. Es sind mindestens 2 Referenzen vorzulegen, die mit den 
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbar sind. (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 

• Nachweis (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Für die auszuführenden Betonsanierungsarbeiten ist der 
Nachweis des Vorhandenseins entsprechend geschultes Baustellenpersonal vom Bieter nachzuweisen. Der 
Bieter hat in diesem Rahmen auch nachzuweisen, dass auch der örtliche Baustellenleiter entsprechend geschult 
bei ihm vorhanden sind. Der Nachweise kann über ein Qualifikationszertifikat des Ausbildungsbeirates des 
Deutschen Betonvereins, SIVVSchein oder in gleichwertiger Form erfolgen. Die Qualifikationszertifikate müssen 
ausreichende Fachkenntnisse hinsichtlich der Ausführung sachgerechter Schutz- und 
Instandsetzungsmaßnahmen an Betonoberflächen, Fachkenntnisse über einzusetzende Baustoffe und 
Arbeitsmittel sowie über Verfahren zur Schadenserkennung und –Instandsetzung bestätigen. Die Nachweise sind 
auch für die in Frage kommenden Nachunternehmer vorzulegen, wenn der Bieter beabsichtigt, die 
Betonsanierungsarbeiten unterzuvergeben. 

 
Sonstige Unterlagen 
• Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Angebotsschreiben ist komplett auszufüllen. 
• Datenerhebung zur Meldung an die Vergabestatistik (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Vergabestellen sind 

verpflichtet die Information zu übermitteln, ob es sich bei den beteiligten Unternehmen um KMU handelt. Hierzu 
liegt den Vergabeunterlagen eine vorbereitete Eigenerklärung bei. 

• Erklärung bedingte Mehrkosten COVID-19 ((mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 217 VHB Bund 
• Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Leistungsverzeichnis ist 

auszufüllen und mit den erforderlichen Preisen (sowohl EP als auch GP) zu versehen. Es ist zwingend im PDF-
Format zu übermitteln. Zusätzlich können Sie weiterhin eine Datei im Format DA 84 übersenden. 

 
Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
• Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen- wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

236 Vergabehandbuch Bund 
 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
• zur fachlichen Überprüfung bei Einsatz von Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

235 Vergabehandbuch Bund 
 
Sonstige Unterlagen: 
• Musterfliesen der gewählten Schmelzbasalt-Auskleidung auf Verlangen (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
• Muster der gewählten PE-HD-Auskleidung auf Verlangen (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Name   Kreis Mettmann - Der Landrat 
Straße  Düsseldorfer Str. 26 
PLZ, Ort  40822 Mettmann 
Telefon  +49 2104/99-1441/1413  Fax +49 2104/99-4403 
E-Mail       Internet 
 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
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151 Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO 

Vergabenummer 20-116-e 
 

Auftragsbekanntmachung 
Aktenzeichen:     
Vergabe-Nr.:    20-116-e 
Bezeichnung des Verfahrens:  Beschaffung von einem Abrollbehälter Logistik, für die Feuerwehr der Stadt  

    Langenfeld 

 
1. Art der Vergabe  Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO 
 
2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle 
Bezeichnung    Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Postanschrift    Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
E-Mail-Adresse    vergabestelle@langenfeld.de 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer DE 121396773 
 
3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle 

 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

 
4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind 

 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

Elektronische Angebote werden über den Vergabemarktplatz des Landes NRW eingereicht. 
 
5. Form der Angebote 
Zugelassen ist: die Abgabe 

 elektronischer Angebote ausschließlich unter  
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY9N  

 der Angebote in Schriftform. 
 
6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungserbringung 

Maßnahme/ Auftragsgegenstand: 
Beschaffung eines Abrollbehälters Logistik für die Feuerwehr der Stadt Langenfeld. 

 

Umfang der Leistungen: 

Es handelt sich im Wesentlichen um folgende Leistungen: 

 

Der Abrollbehälter wird bei der Feuerwehr Langenfeld für Transporte im Bereich der Logistik eingesetzt. 

Die Gerätschaften sind vorwiegend auf Feuerwehr-Rollwagen verlastet. Er verfügt über eine Gesamtlänge 

von 6.900 mm und ist an den Seiten mit einer Faltschiebeplane nach DIN 12642 Code XL Anhang B 

ausgerüstet. Zusätzliche Sperrstangen zur seitlichen Ladungssicherung vor 

Feuerwehr- Rollwagen, in Verbindung mit üblichen Schiebeplanen, erfüllen nicht die geforderte 

Leistung. Der Behälter verfügt über keine festen Einbauten zur Ladungssicherung, um ein höchst 

Maß an Flexibilität der Beladung sicherzustellen. Zusätzlich kann er für die Schlauchverlegung 

und bei Einsätzen, ohne Beladung, als wetterfester Unterstand oder Besprechungsraum genutzt werden. 

Die Beladung des Abrollbehälters ist auf die Belange der Feuerwehr der Stadt Langenfeld abgestimmt. 

 

Liefertermin: bis Ende September 2021. 

 
Erfüllungsort: 40764 Langenfeld 

 
7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose 
Eine Aufteilung in Lose wird nicht vorgenommen 
8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten 
Nebenangebote werden nicht zugelassen. 
9. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Ende der Ausführung: 30.09.2021 
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10. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die 
Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen 
werden können 

 Adresse zum elektronischen Abruf: 
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY9N/documents 
Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit sind den Nutzungsbedingungen des 
Vergabemarktplatzes NRW zu entnehmen. 
 

 Anschrift der Stelle 
 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

 
11. Ablauf der Angebotsfrist  04.12.2020 09:00 Uhr 
 
12. Ablauf der Bindefrist  30.12.2020 
 
13. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen 
 
14. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind 
 
15. Vorzulegenden Unterlagen 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: 
- zur fachlichen Prüfung bei Eignungsleihe - wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Formular 532 Vergabehandbuch NRW 
 

- zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung Ausschlussgründe (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Formular 521 Vergabehandbuch NRW  
 

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: 
- Nachweise/Skizzen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Dem Angebot sind zur Beurteilung der 
fachlichen und technischen Leistungsfähigkeit des Bieters Nachweise zur Konstruktion Skizzen des 
Ausschreibungsgegenstandes beizufügen. 
Bodenbelag: Pos 1.3 
Es dürfen nur Siebdruckplatten verwendet werden, die eine Zulassung für den Fahrzeugbau haben. Ein 
entsprechender Nachweis ist in der Dokumentation zu führen. 
 
Faltschiebeplanen-Abrollbehälters: Pos. 1.5 
Faltschiebeplane an den Seitenwänden des Abrollbehälters rechts / links in voller Höhe, der 
Planenverschluss ist als Einhandverriegelung an der Haken- und Heckseite auszuführen. 
Eine Verschiebung der Plane muss in beide Richtungen möglich sein. Die Plane ist derart auszurüsten, 
dass sie die Anforderungen an eine seitliche Ladungssicherung erfüllt und eine Lagerung von 
Feuerwehr-Rollwagen mit einer Masse von je 500 kg ermöglicht. Zusätzliche Sperrstange vor den 
Rollwagen sollen durch die beschriebene Sicherung entfallen. In die Plane müssen Verstärkungen in 
Form einer "Schieberunge" als Aluminiumprofil eingebracht werden. Das Achsmaß wird mit ca. 400 / 800 
mm festgelegt. Zusätzlich muss die Faltschiebplane, textile Verstärkungselemente auf der gesamten 
Planenfläche beinhalten. Sie muss an der Containeroberseite und Unterseite, in einer Profil-
Führungsschiene zwangsgeführt werden. Eine entsprechende Zulassung / Zertifikat dieser geforderten 
Ladungssicherung, ist dem Angebot beizufügen. Nach DIN EN 12642 Code XL Anhang B. 
 
Sperrstangen: Pos. 3.11 
Sperrstange mit einem Zapfen von 24 mm, für eine waagerechte Absicherung bei ausgeklappter 
Heckbordwand, bei Schlauchverlegung. 
Die Länge der Sperrstange ist der Breite des Abrollbehälters anzupassen, sie müssen in der Farbgebung 
von den übrigen Sperrstangen unterscheiden. Ein entsprechendes Zertifikat über die Zulassung und eine 
Produktbeschreibung mit Zeichnung, sind den Angebot zuzufügen. 
 
Ladungssicherungs-Systeme mit Sperrstangen: Pos. 3.12 
Ladungssicherungs-System, für die Sicherung von Feuerwehr-Rollwagen, mit einer Masse von 500 kg. 
Sie sind in der Belastbarkeit für eine Masse von mind. 600 kg auszulegen. Ein entsprechendes 
Zertifikat über die Zulassung und eine Produktbeschreibung mit Zeichnung, sind den Angebot 
zuzufügen. 
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- Referenzen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Erstellung einer Referenzliste, bezogen auf Herstellung 
von 3 Abrollbehältern nach DIN 14505, die an Feuerwehren ausgeliefert wurden. 
Der Berücksichtigungszeitraum erfasst die Jahre 2017, 2018 und 2019. 
Die Liste soll folgende Angaben enthalten: 
Das Baujahr, die Verwendung z.B. (AB Logistik) und der Auftraggeber mit Ansprechpartner. 
 

- Verpflichtungserklärung Nachunternehmer- wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Formular 533 Vergabehandbuch NRW 
 

- zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft - wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): Formular 531 Vergabehandbuch NRW  

 

Sonstige Unterlagen: 
- Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Angebotsschreiben ist komplett 
auszufüllen. 
 
- Datenerhebung zur Meldung an die Vergabestatistik (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die 
Vergabestellen sind verpflichtet die Information zu übermitteln, ob es sich bei den beteiligten 
Unternehmen um KMU handelt. Hierzu liegt den Vergabeunterlagen eine vorbereitete Eigenerklärung 
bei. 
 

- Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das 
Leistungsverzeichnis ist auszufüllen und mit den erforderlichen Preisen (sowohl EP als auch GP) zu 
versehen. Es ist zwingend im PDF-Format zu übermitteln. Zusätzlich können Sie weiterhin eine Datei im 
Format DA 84 übersenden. 

 
16. Angabe der Zuschlagskriterien Wertungsmethode: Niedrigster Preis. 
 
17. Berücksichtigung von Werkstätten für behinderte Menschen und von Inklusionsbetrieben 
Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für behinderte Menschen oder einer anerkannten 
Blindenwerkstätte oder diesen Einrichtungen vergleichbare Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso 
wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so wird dem 
bevorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote wird der von den 
bevorzugten Bietern angebotene Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berücksichtigt. Voraussetzung für 
die Berücksichtigung des Abschlags ist, dass die Herstellung der angebotenen Lieferungen zu einem wesentlichen 
Teil durch die bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre 
Beschäftigten mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauften Waren beträgt. 
 
18. Sonstiges 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen: 01.12.2020 
 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYY9N 
 
 

152 Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO 
Vergabenummer 20-117-e 
 

Auftragsbekanntmachung 
Aktenzeichen:    160-20-259 
Vergabe-Nr.:    20-117-e 
Bezeichnung des Verfahrens:  Ersatzbeschaffung von 2 Dreiseitenkippern Doppelkabiner, Erwerb Neufahrzeug 
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1. Art der Vergabe  Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO 
 
2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle 
Bezeichnung    Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS 
Postanschrift    Konrad-Adenauer-Platz 1, 40764 Langenfeld 
E-Mail-Adresse    vergabestelle@langenfeld.de 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer DE 121396773 
 
3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle 

 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

 
4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind 

 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

Elektronische Angebote werden über den Vergabemarktplatz des Landes NRW eingereicht. 
 
5. Form der Angebote 
Zugelassen ist: die Abgabe 

 elektronischer Angebote ausschließlich unter  
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY9K  

 der Angebote in Schriftform. 
 
6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungserbringung 
Ersatzbeschaffung 2 Dreiseitenkipper Doppelkabiner, Erwerb Neufahrzeug  

 
Erfüllungsort: 40764 Langenfeld 
 
7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose 
Eine Aufteilung in Lose wird nicht vorgenommen 
8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten 
Nebenangebote werden nicht zugelassen. 
9. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Schnellstmöglich spätestens bis 30.06.2021 
 
Ende der Ausführung: 30.06.2021 
 
10. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die 
Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen 
werden können 

 Adresse zum elektronischen Abruf: 
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXS0Y6LYY9K/documents 
Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit sind den Nutzungsbedingungen des 
Vergabemarktplatzes NRW zu entnehmen. 
 

 Anschrift der Stelle 
 Wie Ziffer 2 
 Adresse 

 
11. Ablauf der Angebotsfrist  07.12.2020 10:00 Uhr 
 
12. Ablauf der Bindefrist  06.01.2021 
 
13. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen 
 
14. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind 
 
15. Vorzulegenden Unterlagen 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen 

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: 

- zur fachlichen Prüfung bei Eignungsleihe - wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formular 

532 Vergabehandbuch NRW 
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- zur Überprüfung der Eignung, Eigenerklärung Ausschlussgründe (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 521 Vergabehandbuch NRW  

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: 

- Verpflichtungserklärung Nachunternehmer- wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 

Formular 533 Vergabehandbuch NRW 

- zur Überprüfung der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft - wenn zutreffend (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Formular 531 Vergabehandbuch NRW  

Sonstige Unterlagen: 

- Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das Angebotsschreiben ist komplett auszufüllen. 

- Datenblatt, aus welchem die einzelnen Leistungsmerkmale ersichtlich sind (mittels Eigenerklärung 

vorzulegen): Datenblatt, aus welchem die einzelnen Leistungsmerkmale ersichtlich sind 

- Datenerhebung zur Meldung an die Vergabestatistik (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die 
Vergabestellen sind verpflichtet die Information zu übermitteln, ob es sich bei den beteiligten 

Unternehmen um KMU handelt. Hierzu liegt den Vergabeunterlagen eine vorbereitete Eigenerklärung 

bei. 

- Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Das 
Leistungsverzeichnis ist auszufüllen und mit den erforderlichen Preisen (sowohl EP als auch GP) zu 

versehen. Es ist zwingend im PDF-Format zu übermitteln. Zusätzlich können Sie weiterhin eine Datei im 

Format DA 84 übersenden. 

16. Angabe der Zuschlagskriterien Wertungsmethode: Niedrigster Preis. 
 
17. Berücksichtigung von Werkstätten für behinderte Menschen und von Inklusionsbetrieben 
Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für behinderte Menschen oder einer anerkannten 
Blindenwerkstätte oder diesen Einrichtungen vergleichbare Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso 
wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so wird dem 
bevorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote wird der von den 
bevorzugten Bietern angebotene Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berücksichtigt. Voraussetzung für 
die Berücksichtigung des Abschlags ist, dass die Herstellung der angebotenen Lieferungen zu einem wesentlichen 
Teil durch die bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre 
Beschäftigten mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauften Waren beträgt. 
 
18. Sonstiges 
Alle Informationen zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen. 
 
Die Stadt Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Papierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfahren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über die 
Vergabeplattform einreichen müssen. 
Bitte denken Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle 
wegen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen muss. 
 
Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen: 01.12.2020 
 
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6LYY9K 

 

153 Radschnellverbindung Neuss, Düsseldorf, Langenfeld: Frühe 
Öffentlichkeitsbeteiligung findet online statt 
 

 
Die Straßen.NRW-Regionalniederlassung Niederrhein sowie die Städte Neuss, Düsseldorf und Langenfeld stellen 
ab Montag (16.11.) in einem Online-Beteiligungsverfahren die Planungen für die Baumaßnahmen der 
Radschnellverbindung vor. Geplant ist eine 24 km lange Radschnellverbindung von Neuss über Düsseldorf bis hin 
nach Langenfeld. Für dieses Projekt ist nach § 25 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG NRW) eine Frühe 
Öffentlichkeitsbeteiligung vorgesehen. Wegen der aktuellen Maßnahmen und Kontaktbeschränkungen zur 
Bekämpfung der Corona-Pandemie ist es derzeit nicht möglich, die Planung öffentlich auszulegen oder einen 
üblichen Bürgerbeteiligungstermin vor Ort durchzuführen. Daher bietet Straßen.NRW gemeinsam mit den Städten 
Düsseldorf, Neuss und Langenfeld ein Online-Beteiligungsverfahren für dieses Projekt an. Vom 16.11. bis zum 
29.11. stehen die Planungsunterlagen im Internet auf der Homepage von Straßen.NRW unter „Projekte“ zur 
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Verfügung. Außerdem schaltet Straßen.NRW am Dienstag, 24.11. und am Mittwoch 25.11. von 9 bis 20 Uhr eine 
Telefon-Hotline (02161-409 310). Hier können sich Interessierte über die Planungen informieren und Anregungen 
oder Bedenken äußern. Bis zum 27.11. können auch schriftliche Anregungen und Bedenken eingereicht werden 
(martin.hartung-faerber@strassen.nrw.de). Außerdem besteht die Möglichkeit, für offen gebliebene Fragen 
persönliche Einzeltermine mit Vertreterinnen und Vertretern von Straßen.NRW und den Städten am Donnerstag, 
26.11., zu vereinbaren. Diese finden im Amt für Verkehrsmanagement - Landeshauptstadt Düsseldorf statt. 
 

154 Aufgebot  
 

Die Sparbücher Nr. 302 008 71 06, 302 228 03 11 und 302 282 71 45 wurden der Stadt-Sparkasse Langenfeld als 
verloren gemeldet.  
 
Der Inhaber der Sparbücher wird aufgefordert, binnen einer Frist von drei Monaten vom Tage der Bekanntmachung 
an, unter Vorlage der Sparkassenbücher, seine Rechte bei der Stadt-Sparkasse Langenfeld anzumelden. 
 
Nach Ablauf der genannten Frist werden die Sparkassenbücher für kraftlos erklärt. 
 
Langenfeld, den 09.11.2020 
Stadt-Sparkasse Langenfeld/Rhld. 
gez.  
Der Vorstand 
 

155 Kraftloserklärung 

 
 
Die in Verlust geratenen Sparkassenbücher 

 

4010102459 

4010102491 

4012300317 

3020137505 

3020137513 

3020146613 

3020365486 

3022060077 

3022085330 

3022200806 

3022200293 

werden hiermit für kraftlos erklärt. 

 

Langenfeld, den 09.11.2020 

Stadt-Sparkasse Langenfeld/Rhld. 
gez.  

Der Vorstand 
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